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Nachgedacht - nachgefragt

A: August 2009
B: Februar 2010

Abbildung 3: In dieser Darstellung wird
der Lichtwegunterschied gezeigt. Wir
haben zwei Situationen Anfang August
2009 und im Februar 2010 gewählt.
Jupiter ist in diesem Zeitraum etwa 30°
weiter auf seiner Bahn gewandert.
(Grafik: Thomas Baer)

kehrten Weg. Die Lichtgeschwindigkeit
lässt sich ja heute mit der

Drehspiegelmethode (Foucault, 1851)
bereits in einem grösseren Raum
bestimmen, wodurch sich die
Astronomische Einheit als halbes
Produkt von Lichtgeschwindigkeit und
Zeitverschiebung ergibt.

I Hans Roth
Marktgasse 10a
CH-4310 Rheinfelden

Swiss Wolf Numbers 2009
Marcel Bissegger, Gasse 52, CH-2553 Safnern

Mai 2009 Mittel: 1.4
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Juni 2009 Mittel: 4.8
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Mai 2009 Juni 2009

Name Instrument Beobachtungen Name Instrument Beobachtungen

Barnes H. Refr 76 13 Barnes H. Refr 76 14

Bissegger M. Refr100 6 Bissegger M. Refr 100 8
Enderli P. Refr 102 20 Enderli P. Refr 102 16
Friedli T. Refr 40 21 Friedli T. Refr 40 20
Friedli T. Refr 80 21 Friedli T. Refr 80 20
Herzog H. Refl. 250 14 Herzog H. Refl. 250 14
Möller M. Refr. 80 29 Möller M. Refr. 80 25
Nikiaus K. Refl 250 9 Nikiaus K. Refl 250 17
Tarnutzer A. Refl 203 14 Tarnutzer A. Refl 203 16
Von Rotz A. Refl 130 13 Von Rotz A. Refl 130 16
Weiss P. Refr 82 24 Weiss P. Refr 82 28
Willi X. Refl 200 4 Willi X. Refl 200 8

Die Sonnenflecken verharrten auch im Mai und Juni auf relativ tiefem Niveau. Allerdings tauchte Anfang Juni und um den 23. herum
ein kleineres Grüppchen Sonnenflecken auf. Danach beruhigte sich das Ganze bereits wieder. Ob und wann der 24. Sonnenftecken-
zyklus wirklich in Gang kommt, ist schwierig vorauszusagen. Bis Mitte August 2009 war es anhaltend ruhig auf der Sonne. (Grafik:
Thomas Baer/ Marcel Bissegger)
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